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Liebe Leserinnen und Leser

Am 6. Dezember des vergangenen Jahres hat die Mehrheit der hiesigen
Stimmbürgerinnen den Schweizer Zug Richtung Europa mit der Ablehnung des
EWR vorläufig gestoppt. Wie eine kürzlich veröffentlichte Umfrage ergeben
hat, ist die Mehrheit der Schweizerinnen allerdings der Meinung, früher oder
später werde auch unser Land zur EG gehören. So etwa in zwanzig oder dreissig

Jahren. Bis dahin wird sich die Schweiz noch ein wenig als «Sonderfall»
gebärden, Europa auf die Geste der Bescheidenheit seitens der Schweiz warten

müssen.

Aber: Europa ist eine Realität. Europäische Zusammenarbeit findet - mit oder
ohne Schweiz - statt. Zum Beispiel auch zwischen Behinderten-Organisationen.

Vom 2. - 4. August 1993 trafen sich in Maastricht Vertreterinnen von
Behinderten-Organisationen aus ganz Europa - EG-Mitglied hin oder her - zur
Ersten Europäischen Behinderten-Konferenz. Europa von unten eben.
Selbstverständlich war auch ANORMA dabei. Lisa und Daniel Huber vertraten

unsere Organisation in Maastricht. Die inhaltliche Ausbeute finden Sie auf
den folgenden Seiten. Auf dass Sie - trotz EWR-Abstimmung - wissen, was
sich in Europa tut oder eben nicht tut...

M-V/VJX.
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